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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und Situationen bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Grün-
den senden Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Politikwissenschaft 

Studienfach: International Area Studies 

Heimathochschule: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Nationalität:  deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 01.01.2021 - 26.03.2021 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Türkei 

Name der Praktikumseinrichtung: Istanbul Policy Center 

Homepage: https://ipc.sabanciuniv.edu/en 

Adresse: 
Bankalar Cad. No: 2 Minerva Han 34420 Karakoy, Istanbul 
Turkey 

Ansprechpartner: Cana Tülüş Türk 

Telefon / E-Mail: cana.tulus@sabanciuniv.edu 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Das Istanbul Policy Center ist ein unabhängiges politikwissenschaftliches Forschungszentrum welches an der 

Sabanci Universität in Istanbul angesiedelt und von der deutschen Stitung Mercator mitgetragen wird. Am 

IPC arbeiten Wissenschaftler*innen in fünf verschiedenen Researchclustern zu verschiedenen Themen wie 

EU-Türkei Beziehungen, Türkische Außen und Sicherheitspolitik oder Klimapolitik der Türkei. Das IPC hat 

ständige Wissenschaftler*innen in der Türkei und im Ausland sowie zusätzlich Fellows (Stipendiat*innen) 

welche, unter Förderung der Mercator Stiftung, für einen begrenzten Zeitraum am Institut arbeiten und 

forschen.  

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 

Tipps?  

Auf das IPC bin ich über Twitter gestoßen. Sollte ein Praktikum im Bereich politischer Think Tanks angestrebt 

werden, empfehle ich die Aktivitäten größerer Netzwerke und einzelner Forscher sowie deren Institutionen 

auf Socialmedia, insbesondere Twitter, zu verfolgen und so im Schneeballprinzip mehrere Einrichtungen die 

Praktika ermöglichen ausfindig zu machen.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Sprachlich habe ich mich auf das Praktikum kaum vorbereiten müssen, da die haupt Arbeitssprache Englisch 

war. Dennoch habe ich bereits früher Türkisch Kurse genommen um mich im Alltag in der Türkei zumindest 

ein wenig verständigen zu können. Fachlich habe ich mich versucht auf das Praktikum vorzubereiten, indem 

ich die für mich interessanten und jüngeren Publikationen meiner Einrichtung gelesen und mich über die 

Themenschwerpunkte der Wissenschaftler*innen informiert habe. Generell empfielt es sich im Bereich der 

politischen Think Tanks, Forscher*innen und Institutionen auf Social Media, insbesondere Twitter, zu folgen, 

um auf den aktuellen Stand ihrer Aktivitäten und Forschungsschwerpunkte zu gelangen.  

 

Als Buchtipp für die Vorbereitung auf einen Aufenthalt mit politischem Hintergrund in der Türkei kann ich 

empfehlen: Turkey - What Everyone Needs to Know, Andrew Finkel  

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Da dies bereits mein zweiter Erasmus geförderter Aufenthalt in der Türkei war, hatte ich keine Probleme an 

eine Unterkunft zu gelangen und konnte bei Freunden unterkommen. Die Wohnungssuche für ausländische 

Studierende oder Praktikant*innen wird aber auch durch sehr aktive Facebook Gruppen zur Wohnungssuche 

erleichtert. Allerdings solltest du darauf aufpassen nicht auf hochglanzpolierte Fotos hereinzufallen, häufig 

sind gerade Wohnungen in denen nur Erasmus Studierende wohnen, in keinem super guten Zustand. Ich 

würde empfehlen etwas länger zu suchen und vielleicht ein gemischtes Appartment oder eine WG mit 

Türk*innen zu suchen, auch um in Istanbul besser anzukommen und eingebunden zu sein. Man sollte darauf 

achten, dass - sofern nicht aus dem Homeoffice gearbeitet wird - Arbeitsplatz und Unterkunft nicht allzuweit 

auseinander liegen. Der Verkehr in Istanbul zur Rush-Hour ist nervenaufreibend und kostet sehr viel Zeit.  

 

https://www.facebook.com/groups/1436030303325978/  
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5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 

die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 

negative  Erfahrungen?  

Zu Beginn des Praktikums habe ich einige Aufgaben bekommen, die mir den Einstieg in den Arbeitsalltag 

erleichtern sollten, dazu gehörten zum Beispiel das tägliche erstellen eines 'International Press Readers' für 

die Angestellten am IPC. Praktikant*innen am IPC sollen aber für ihre Hauptaufgabe während des 

Praktikums mit Forscher*innen des Instituts 'gematcht' werden und ihnen bei Bearbeitung ihrer Projekte 

unterstützen. Ich habe auch mit einem Wissenschaftler an einem solchen Projekt gearbeitet und letztlich 

sogar gemeinsam ein Arbeitspapier schreiben können, welches zur Veröffetlichung geplant ist. Die 

Einbindung in den wissenschaftlichen Arbeitsprozess war damit auch das schönste und Herausfordernste am 

Praktikum beim IPC. Die Absprache mit den Wissenschaftler*innen erfolgte bei mir in engem persönlichen 

Kontakt. Zusätzlich zu diesem Austausch gab es jede Woche ein Meeting aller Praktikant*innen und unserer 

Koordinatorin, in dem Fragen geklärt werden konnten. Diese Meetings verliefen immer in einer 

freundschaftlichen Atmosphäre und ließen keine Fragen ungeklärt. Zwar liefen alle Treffen, auf Grund der 

aktuellen Pandemie, im Online-Format ab, das IPC bemühte sich aber ,durch arrangierte Foren, den 

Austausch zwischen Mitarbeiter*innen und Praktikant*innen herzustellen, was meiner Meinung nach gut 

gelungen ist. Durch Treffen mit erfahrenen und bekannten Wissenschaftler*innen konnte ich einiges Neues 

dazu lernen.  

6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Während des Praktikums habe ich vor allem meine wissenschaftlichen Fähigkeiten verbessern können. 

Durch das 'Research Match' habe ich direkte Einblicke in Hintergrundrecherche und Schreibprozesse eines 

gloal aktiven Think Tanks gewonnen. Darüber hinaus wurde uns im Praktikum Zugang zu den Netzwerken 

eines solche Think Tanks, sowie die Möglichkeit der Teilnahme an Konferenzen und Diskussionen eines 

breiten Netzwerks an Stakeholdern ermöglicht.  

7) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-

tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Hierzu habe ich leider nichts besonderes anzumerken.  

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 

empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Für die Türkei benötigt man als deutsche*r Staatsbürger*in für die Dauer von 90 Tagen kein Visum. Darüber 

hinaus muss eins Beantragt werden  

9) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

- 

10) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Zusammenfassend bin ich mit meinem Praktikum beim IPC mehr als zufrieden. Die Einbindung als Praktiikant 

und die Unterstützung der Gruppe der anderen Praktikant*innen war eine sehr schöne Erfahrung. Ich bin 

Dankbar für die Einblicke die ich gewinnen, und für die Kontakte die ich knüpfen konnte. Besonders froh bin 

ich darüber, dass mir die Mitwirkung an einer Publikation, in Zusammenarbeit mit einem der jährlichen Fel-
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lows, ermöglicht wurde. Für mich wird Istanbul immer eine Reise wert sein. Für eine Zeit in dieser Stadt zu 

leben und zu arbeiten werde ich nie vergessen und immer weiterempfehlen.  

 

 

Einverständniserklärung: 

Ich bin mit der Veröffentlichung dieses Erfahrungsberichts auf der Webseite des Leonardo-Büros Sachsen-Anhalt einver-
standen. 

Ich versichere, dass die verwendeten Fotos Rechte anderer Personen oder Unternehmen nicht verletzen (Persönlichkeits-
rechte, Urheberrechte etc.). 
 

 

 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  per  E -Mai l  an angela.wittkamp@ovgu.de !  

Mögl iche Datei formate:  [ .doc],  [ .docx],  [ . rt f ] ,  [ .odt ].  
 

 

 

 

mailto:angela.wittkamp@ovgu.de

